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Universität Wien hält Univ.-Dozent Dr. E gon  L endl aufrecht, der den Sitzun­
gen der Arbeitsgemeinschaft ebenso gewissenhaft beiwohnt wie Th. P ippan .

Von einer Reihe Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft liegen auch in der 
letzten Zeit verschiedene Veröffentlichungen vor: Goldberger, Lechner, Wasser­
mann, Del-Negro, Schlager, Prillinger. A nton E bner bearbeitet in Gemein­
schaft mit H elmut STEINER/Innsbruck die Wirtschaftsgeographie für Handels­
schulen (2 Bände) und für Handelsakademien (bisher 2 Bände). Das geogra­
phisch-heimatkundliche Schriften über Salzburg erfaßt F. Prillinger  seit 1954 
im Verordnungsblatt des Landesschulrates für Salzburg. Leider erscheint diese 
Bibliographie, die einzige in Salzburg, sehr unregelmäßig.

F erdinand  Prillinger

Geographische Veranstaltungen der alpinen Forschungsstelle der Universität 
Innsbruck in Obergurgl (Sommer 1957)

4.—14. August: „Die Ötztaler Alpen geographisch betrachtet.“ Leitung Dr. 
H. H euberger, Geogr. Inst. Univ. Innsbruck, unter Mitwirkung zahlreicher 
namhafter Forscher des In- und Auslandes.

11.—18. August: „Die Geologie der Zentralalpen unter besonderer Berücksichti­
gung der Ötztaler Alpen.“ Leitung Univ.-Doz. Dr. W. H eissel , Geolog. Inst. 
Univ. Innsbruck.

18.—25. August: „Kurs für Hochgebirgsforschung“ (Gletscherkurs). Leitung 
Prof. Dr. R. F in sterw alder , Techn. Hochschule München und Prof. Dr. 
H K in zl , Univ. Innsbruck. Teilnahme nur nach Anfrage bei den Leitern 
möglich.
Die Kosten betragen für Unterkunft und komplette Verpflegung pro Tag 

S 36,— bis S 44,— (Matratzenlager bzw. 2-, 3- oder 4-Bettzimmer). Kursbeiträge 
S 40,— bis S 50,—. Hochschüler erhalten Ermäßigungen.

Anfragen (genaue Kursprogramme) und Anmeldungen sind zu richten: Ge­
schäftsstelle des Bundessportheimes und der alpinen Forschungsstelle, Inns­
bruck, Neue Universität. K onrad W iche

Internationale Geographentagung
Die internationale Union der Vereinigungen der Geographielehrer (Inter­

national Union of Associations of Teachers of Geography) hält ihre dritte 
internationale Tagung von Montag, den 26. bis einschließlich Samstag, den 
31. August 1957 in Grenoble, Frankreich, ab. Zur Teilnahme sind auch die 
Geographielehrer Österreichs herzlich eingeladen. Die Tagung umfaßt Vorträge 
und Diskussionen zur Geographie, namentlich zur Schulgeographie, sowie über 
pädagogische Themen. Außerdem sind eine Reihe interessanter Exkursionen 
vorgesehen: Stadtbesichtigung von Grenoble, Industriebesichtigungen, Besuch der 
Kraftwerke von Donzère-Mondragon und eine zweitägige Exkursion in die 
französischen Alpen (nach Wahl Mont Blanc- oder Pelvouxgruppe).

Unterkünfte stehen in Studentenhäusern oder Hotels zur Verfügung. Die 
Aufenthaltskosten für 5 Tage betragen je nach der Güte der Unterkunft und 
den gewählten Exkursionen, aber einschließlich der Mittagessen, 10.000 bis 
15.000 Franc (etwa 700 bis 1100 Schillinge).

Anmeldungen und Auskünfte: Monsieur G. V eyret, Université, Institut de 
Géographie, 6„ Bd. Foch, Grenoble. K onrad  W iche
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